
Bericht vom 2.Ranglistenturnier der Saison 2025/2026

Am 05.10.25 starteten wir das 2.RLT in der aktuellen Saison.

Nachdem beim 1.RLT unser Präsident Roland Nelz, die
Turnierleitung übernahm, waren dieses Mal unser Landesspielleiter Sandro 
Vanoli und dessen Stellvertreter Christoph Krämer am Start.

  
Paradart

Den Anfang machten wieder unsere Paradarter, die mit 10 Spielern / 
Spielerinnen ins Turnier starteten. Es wurde 501 Single aus, B.o.3 (im Endspiel 
B.o.5), im Doppel-Ko-Modus gespielt.
In der 1.Gewinnerrunde kam es, wie schon beim 1.RLT, erneut zum Duell 
zwischen Bernd Backes und Kevin Becker, welches Kevin relativ locker mit 2-0 
und einem Avg. von 68,3 Punkten gewann.
Eine weitere Partie gab es in dieser 1.Gewinnerrunde und zwar Nadine 
Schniederjann  gegen Patrick Wagner, welches Patrick mit 2-1 gewann.
Kevin und Patrick zogen im weiteren Turnierverlauf weiter ihre Kreise und 
zogen beide ins Endspiel der Gewinnerrunde ein.
In besagtem Spiel holte sich Kevin in 25 Darts den 1.Satz, und Patrick wiederum
in 24 Darts den 2.Satz, was einen Entscheidungssatz bedeutete. Hier war es 
Kevin der in starken 17 Darts, den Sack zu machte und Patrick auf die 
Verliererseite schickte. 
 
Auf der Verliererseite gewann Bernd vier Spiele nacheinander, wobei er 
besonders im Spiel gegen Sven Branca-Schons (Avg. 65,3 Punkte) zeigte, das er 
gewillt war, sich weiter nach vorne zu spielen und traf letztendlich auf Patrick, 
um den Finalgegner von Kevin zu ermitteln. 

Hier konnte sich Patrick mit 2-0 durchsetzten und traf somit im Endspiel auf 
Kevin, welches mit einen 23 Darter zum 1-0 für Patrick begann. Auch im 2.Satz 
war Patrick stark unterwegs und spielte unter anderem eine 180 zu einem 17 
Darter. 

>>> 2-0 für Patrick  <<<  



Aber Kevin gab sich noch lange nicht geschlagen, verkürzte in 25 Darts zum 1-2 
und nach weiteren 27 Darts zum 2-2, was einen Decider bedeutete.
Mit all seiner Routine und Klasse ließ Kevin hier nichts mehr anbrennen und 
beendete das Finale in 23 Darts, zu einem weiteren Turniersieg.
Beide Protagonisten spielten dabei einen Average von knapp über 60 Punkten.
 
Glückwunsch an Kevin, der im gesamten Turnierverlauf einen Turnier-Avg. von 
58,8 Punkten und einen First 9 Avg. von 63,2 Punkten spielte.
Glückwunsch natürlich auch an alle weiteren Platzierten.

Bestleistungen / 4 Stück

180er 1x Patrick Wagner

Highfinish 117 Punkte Kevin Becker

Shortgame 17 Darts Patrick Wagner, Kevin Becker, je 1x

Platzierungen 2. RLT 

1. Platz Kevin Becker
2. Platz Patrick Wagner
3. Platz Bernd Backes
4. Platz Michael Blatt

Gesamtrangliste nach dem 2. RLT 

1. Platz Kevin Becker 48 Punkte
2. Platz Patrick Wagner 40 Punkte
3. Platz Bernd Backes 30 Punkte
4. Platz Michael Blatt 26 Punkte

Damen

Damit kommen wir zu dem Damen Wettbewerb, welcher mit 14 Teilnehmer-
innen ganz gut besucht war und im Modus, 501 Doppel aus, B.o.5 (im Endspiel 
B.o.7), im Doppel-Ko-Modus ausgetragen wurde.



Dieses Mal war die mehrfache Ranglistensiegerin Kerstin Weiß wieder am Start 
und man konnte gespannt sein, ob Sie ein weiteres Ranglistenturnier gewinnen
konnte.

In der oberen Turnierhälfte war es Kerstin Weiß und Andrea Reichert die ihre 
Spiele gewannen und somit im Spiel um den Finalplatz in der Gewinnerrunde 
aufeinander trafen.
Hier konnte sich Kerstin mit 3-1 durchsetzen und den Finalplatz buchen, für 
Andrea bedeutete das den Weg in die Verliererrunde.
Die Siegerin des 1.RLT, Tanja Ludwig, traf in der unteren Turnierhälfte auf 
Carmen Ries und behielt in einem engen Match mit 3-2 knapp die Oberhand.
Damit lautete das Endspiel der Gewinnerrunde, Kerstin gegen Tanja, welches 
vom Ergebnis her eine klare Sache war, 3-0 für Kerstin hieß es am Ende und 
damit verbunden der Einzug ins Finale. Im zweiten Satz stellte sich Kerstin mit 
einem sehenswerten 177er Score auf 20 Rest, um diesen kurze Zeit später zum 
zwischenzeitlichen 2-0 auszumachen.

Damit war die Gewinnerrunde abgehandelt und wir können auf die 
Verliererrunde schauen, wo auf der einen Seite Sabine Keck und auf der 
anderen Seite Rebecca Jost, nach ihren Erstrundenniederlagen, ihren Weg 
durch die Verliererrunde bahnten.

Sabine und Rebecca gewannen jeweils 4 Spiele um dann im Spiel 
gegeneinander, den Gegner von Tanja auszuspielen. Sabine gewann unter 
anderem mit einem 117er Highfinish mit 3-0 und hatte somit den 3.Platz 
bereits sicher. Sabine konnte ihren Lauf gegen Tanja aber nicht fortsetzen und 
zog mit 0-3 den Kürzeren, was die Finalteilnahme von Tanja bedeutete.

So kam es im Finale erneut zum Aufeinandertreffen von Kerstin und Tanja.
Kerstin gewann die ersten beiden Sätze und ging mit 2-0 in Führung, welche 
Tanja aber in der Folgezeit auf 2-2 ausgleichen konnte. Satz fünf und sechs 
waren wieder Kerstin vorbehalten und somit auch der 4-2 Erfolg. 

Glückwunsch an alle Gewinnerinnen und Platzierten.

Bestleistungen / 2 Stück

Highfinish 117 Punkte Sabine Keck
102 Punkte Christine Mörsdorf

Platzierungen 2. RLT 



1. Platz Kerstin Weiß
2. Platz Tanja Ludwig
3. Platz Sabine Keck
4. Platz Rebecca Jost

Gesamtrangliste nach dem 2. RLT 

1. Platz Tanja Ludwig 44 Punkte
2. Platz Carmen Ries 28 Punkte
3. Platz Kerstin Weiß 24 Punkte

Rebecca Jost 24 Punkte
Christine Flück 24 Punkte
Sabine Keck 24 Punkte
Laureen Ley 24 Punkte

Herren

Nun zu guter Letzt, kommen wir zum Herren Turnier, welches mit 90 
Teilnehmern gut besucht war.
Hier wurde die erste Runde, wie gehabt, in einer Gruppenphase ausgespielt, 
aufgeteilt in 10 x 6er-Gruppen und 6 x 5er-Gruppen. In den Gruppen wurden 
die jeweils 2 Gruppenbesten, im Modus 501 Doppel aus, B.o.5, jeder-gegen-
jeden, ausgespielt.
Werfen wir als Erstes einen Blick auf die Gruppenphase, auch hier nur ein 
kurzer Rückblick auf die Highlights.

In Gruppe 2 zeigte Patrik Welsch im Spiel gegen Christoph Müller seine ganze 
Klasse und spielte bei seinem 3-1 Erfolg, vier Highlights (1 x 180, 124 HF, 2x 15 
D.)  und einen Avg. von 83,0 Punkten. Ebenfalls in dieser Gruppe spielte Paul 
Schaubeck bei seinem Sieg über Justin Baldauf nacheinander ein 105er 
Highfinish, ein 109er Highfinish und zum 3-0 ein 110er Highfinish.  

In Gruppe 6 spielte Marvin Hoffmann auf dem Weg zum ungeschlagenen Platz 
Eins in dieser Gruppe, fünf Highlights (1 x 15 D., 1 x 16 D., 2 x 17 D, 1 x 18 D.) 
sowie zwei Mal einen Avg. von 80,5 Punkten.

In Gruppe 8 ging es richtig ab, sage und schreibe 30 Highlights standen am 
Ende der Gruppenphase zu Buche, wofür Nicolas Horn mit 18 Stück am meisten
dazu Beitrug.



Aber auch Dennis Hansen (4 Stück), Yves Gabriel (4 Stück), Kai Müller (2 Stück) 
und Max Schmidt (2 Stück) trugen sich in die Bestenliste ein.
Nicolas spielte unter anderem bei seinen Spielen, drei absolute Top-Avg. von 
85,1 Punkten, 95,9 Punkten und 102,5 Punkten !!!

In Gruppe 14 schließlich zeigte Björn Quoiffy seine Klasse und erzielte einen 
Avg. von 83,5 Punkten im Spiel gegen Marco Keßler (3-0) und von 88,4 Punkten
bei seinem 3-0 Erfolg gegen Florian Hitzelberger.

9 Spieler schafften es die Gruppenphase ohne Niederlage zu überstehen:

Sandro Vanoli, Marvin Hoffmann, Nicolas Horn, Sascha Klein, Mika Donnevert, 
Christian Schiffer, Björn Quoiffy, Fabian Göddemeyer, Carsten Ruf.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------

Nun ging es weiter auf dem Turnierplan der letzten 32 Spieler, wo einige enge 
und hochklassische Spiele stattfanden.
Das Spiel zwischen Marvin Hoffmann und Yasa Güner versprach einiges und 
Marvin bestätigte das direkt mit dem 1-0 in 19 Darts. Yasa startete mit einer 
180 in den zweiten Satz und beendete diesen nach ein paar Doppelproblemen 
in 24 Darts zum 1-1. Danach ließ Marvin aber nichts mehr anbrennen und 
beendete das Spiel in 16 und 17 Darts zum 3-1.
Ebenfalls in die nächste Runde spielten sich mit einem 3-2 Erfolg, Holger Ley 
(gegen Sebastian Nimsgern), Oliver Paulus (gegen Pascal Maus), Francesco 
Bruno nach 0-2 Satzrückstand (gegen Nils Meiser) und Luca Maaß gegen Sascha
Boussonville, wo es im zweiten Satz einen 13 Darter von Luca Maaß zu sehen 
gab. Erwähnenswert ist auch das Sascha nach 12 Darts auf 18 Rest und bereit 
für die 2-0 Führung stand.

Zu einem 3-2 kam es auch beim Spiel von Nicolas Horn gegen Kai Leidner. 
Nicolas eröffnete das Spiel mit einem 19 Darter zum 1-0, wobei Kai hier schon 
nach 12 Darts auf 82 Rest stand, aber in der Folgezeit den Satz nicht für sich 
entscheiden konnte. Besser machte es Kai in den nächsten beiden Sätzen, die 
er mit 18 und 15 Darts für sich entscheiden konnte. >>>2-1 für Kai<<<
In Satz 4 stand Kai nach 15 Darts auf 80 Rest, musste aber mit ansehen wie 
Nicolas mit einem 126er Highfinish auf 2-2 ausglich.   Decider !!!
Hier hatte Kai den Vorteil des Anwurfs, den er auch zu nutzten schien, stellte er
sich nach 15 Darts auf 92 Rest und bereitete sich auf die ersten Matchdarts vor.
Aber er hatte die Rechnung ohne Nicolas gemacht, der mit einem 167er 
Highfinish das Match beendete. Wow, was ein Ende, was ein Spiel, Respekt an 



Beide ! Beide Akteure spielten dabei einen Avg. von über 82,5 Punkten, was das
klasse Niveau dieses Spiels wiederspiegelt. 

Die restlichen Partien verliefen mehr oder weniger einseitig und es 
qualifizierten sich nachfolgende Spieler für die nächste Runde:
Sandro Vanoli (3-0 gegen Marcel König), Loris Campanella (3-0 gegen Patrik 
Welsch), Christopher Scholl (3-0 gegen Christoph Krämer), Sascha Klein (3-1 
gegen Kai Müller), Thomas Schmelzer (3-1 gegen Stefan Schreiner), Mika 
Donnevert (3-1 gegen Patric Binge), Christian Schiffer (3-1 gegen Michael 
Schmidt), Björn Quoiffy (3-0 gegen Markus Scherer), Louis Berberich (3-1 gegen
Fabian Göddemeyer) und Tim Reinhard (3-1 gegen Carsten Ruf).

Damit kommen wir zur Runde der letzten 16, wo Loris Campanella 3-1 gegen 
Sandro Vanoli und mit dem gleichen Ergebnis auch Holger Ley gegen 
Christopher Scholl gewann.
In der Partie Marvin Hoffmann gegen Oliver Paulus führte Marvin bereits mit 
2-0 und sah wie der sichere Sieger aus, jedoch verließ ihn in der Folgezeit das 
Doppel und so kam es zu einem entscheidenden Decider, den nach vielen 
vergebenen Matchdarts auf beiden Seiten, Marvin auf der Doppel 1 für sich 
entschied.
Nicolas Horn ließ Francesco Bruno bei seinem 3-0 Erfolg ebenso keine Chance, 
wie auch Tim Reinhard in seinem Spiel gegen Louis Berberich, bei dem er einen 
Avg. von 80,5 Punkten erreichte.
Beim Spiel zwischen Sascha Klein gegen Thomas Schmelzer, gewann Schmeli 
zwar den ersten Satz, konnte aber nichts daran ändern das Sascha mit 17, 20 
und 16 Darts ins Viertelfinale einzog, genauso wie Mika Donnevert, der bei 
seinem 3-1 Erfolg gegen Luca Maaß mit 4 Highlights gefiel.
Damit standen sieben Viertelfinalisten fest und der letzte Platz wurde zwischen 
Christian Schiffer und Björn Quoiffy ausgetragen.
Um es vorweg zu nehmen, es wurde ein Spiel auf Augenhöhe, was auch der am 
Schluss identische Avg. von 77,6 Punkten zeigt. Christian gewann das Ausbullen
und auch den ersten Satz zum 1-0, Björn sowie auch Christian gewannen ihre 
nächsten Anwurfsätze und so führte Christian 2-1. Nun war es an Björn in den 
Decider zu kommen und das machte er, und wie, 121-140-100-100-40, zum 13 
Darter, was er aber auch spielen musste, da Christian nach 12 Darts auf 86 Rest
stand. Im Decider spielte Christian weiter auf einem sehr hohen Niveau und 
beendete nach 15 Darts dieses Spiel und zog als achter Spieler ins Viertelfinale 
ein.

Viertelfinale >>> hier wurde die Distanz auf B.o.7 angehoben.



Loris Campanella gegen Holger Ley war das erste VF auf dem Turnierplan und 
hier war es Loris der mit 4-1 ins Halbfinale einzog. Loris spielte dabei zweimal 
die 180 und beendete einen Satz in 18 Darts.
Das zweite VF lautete Marvin Hoffmann gegen Nicolas Horn, welches Nicolas 
relativ überlegen mit 4-2, unter anderem mit zweimal 17 Darts gewann.
Im dritten Viertelfinale trafen Mika Donnevert und Sascha Klein aufeinander 
und hier entwickelte sich ein Spiel auf höchstem Niveau.
Sascha begann die Partie, ließ aber Doppel aus und so war es Mika, der sich 
den ersten Satz in 19 Darts schnappte. Im zweiten Satz ging es hin und her mit 
hohen Scores, bis es schließlich Sascha war, der in 13 Darts, bei 24 Rest von 
Mika, zum 1-1 ausglich. Den dritten und vierten Satz gewann Mika und war 
somit mit 3-1 in Führung und nur noch ein Satz vom Halbfinale entfernt. Aber 
Sascha gab noch lange nicht auf, warum auch  und verkürzte mit 16 Darts auf 
2-3. Im sechsten Satz spielte Mika mit Anwurf, 125-137-134-73 auf 32 Rest, um 
schließlich mit dem 16ten Dart das Spiel mit 4-2 zu beenden.
Das vierte und letzte VF trugen Tim Reinhard und Christian Schiffer aus, 
welches Christian dank einer fabelhaften Quote auf Doppel am Ende sicher mit 
4-1 gewann. 

Damit standen die beiden Halbfinalpartien fest:

1. Loris Campanella – Nicolas Horn
2. Mika Donnevert – Christian Schiffer

Das erste Halbfinale dominierte Nicolas und ließ bei seinem 4-0 Erfolg über 
Loris nichts anbrennen. Damit stand Nicolas wie auch schon beim 1.RLT dieser 
Saison im Finale und wartete auf seinen Gegner. Glückwunsch aber auch an 
Loris, der ein tolles Turnier, unter anderem mit 13 Bestleistungen, spielte.

Im zweiten Halbfinale war Mika gewillt es Nicolas gleich zu tun und ebenfalls 
erneut ins Finale einzuziehen, allerdings wartete mit Schiffi, erst noch eine 
Hürde auf ihn.
Christian gewann nach nervösem Beginn den ersten Satz und ging mit 1-0 in 
Führung, jedoch gingen die nächsten drei Sätze an Mika zum 3-1 und alles 
schien in Richtung Finale zu laufen. Christian verkürzte noch mal auf 2-3, bevor 
Mika in Satz sechs die ersten Matchdarts hatte, diese jedoch verfehlte und so 
Christian noch mal die Gelegenheit gab auszugleichen, was er auch bei 61 Rest 
eiskalt machte. >>> Decider <<<
Hier war Mika etwas aus der Spur und traf seinen Score nicht wie gewohnt und 
so war es schließlich Christian der mit 17 Darts das Match und somit den 
Finaleinzug klar machte.



Glückwunsch auch an Mika der wieder ein tolles Turnier gespielt hat.

Das Finale:      Nicolas Horn vs. Christian Schiffer

Der Modus wurde nochmals erhöht, jetzt musste man 5 Sätze gewinnen, d.h. 
B.o.9

Nicolas ging schnell in 17, 20, 21, 19 Darts mit 4-0 in Führung und ließ sich auch
durch das 4-1 in 17 Darts und das 4-2 in 18 Darts von Christian nicht aus der 
Ruhe bringen. So beendete Nicolas das Finale mit 16 Darts zum 5-2 und wurde 
somit zum Sieger des 2.Ranglistenturniers. Glückwunsch Nicolas, super Darts 
gespielt im gesamten Turnier.
Und Schiffi, dir natürlich auch Glückwunsch zum 2.Platz, geil gezockt 

Glückwunsch an alle Gewinner und Platzierten.

Platzierungen 2. RLT 

1.  Platz Nicolas Horn
2.  Platz Christian Schiffer
3.  Platz Mika Donnevert
3.  Platz Loris Campanella

Gesamtrangliste nach dem 2. RLT 

1. Platz Nicolas Horn 64 Punkte
2. Platz Mika Donnevert 52 Punkte
3. Platz Christian Schiffer 48 Punkte
4. Platz Marvin Hoffmann 44 Punkte

Hier noch ein paar Statistiken des Turniers

Insgesamt gab es 219 Bestleistungen aufgeteilt auf 47 Spieler und 74 x 180, 
29 x  Highfinish und 116 x Shortgame (9-18 Darts)

Hier die besten: 180er 7 Stück Loris Campanella
6 Stück Björn Quoiffy

Mika Donnevert
Nicolas Horn

Highfinish 167 Punkte Nicolas Horn



147 Punkte Nicolas Horn
146 Punkte Danny Huber

Shortgame 13 Darts Björn Quoiffy
Sascha Klein
Luca Maaß

Meiste Highlights: Nicolas Horn 31 Stück
6 x 180, 106 F., 119 F., 126 F., 147 F., 167 F., 1 x 14 D., 
6 x 15 D., 3 x 16 D., 5x 17 D., 5 x 18 D.

Mika Donnevert 20 Stück
6 x 180, 105 F., 108 F., 2 x 14 D., 1 x 15 D., 2 x 16 D., 
4 x 17 D., 3 x 18 D.

Turnier Avg. gesamt Nicolas Horn 79,2 Punkte
Björn Quoiffy 74,4 Punkte
Mika Donnevert 73,2 Punkte

First 9 Avg. gesamt Mika Donnevert 87,5 Punkte
Björn Quoiffy 86,4 Punkte
Nicolas Horn 86,1 Punkte

Wenn Ihr Fehler bei Satzstellung, Satzzeichensetzung und Rechtschreibung 
findet, könnt Ihr diese behalten 

Positives oder auch ungerne negatives Feedback bzw. Verbesserungsvorschläge
über den Bericht, könnt Ihr mir gerne mitteilen unter 
vize-praesident@sadv.de, bei Facebook oder auch persönlich.

Stefan Poure

Herzlichen Glückwunsch nochmals an alle Siegerinnen und Sieger sowie an alle 
anderen Podestränge.
Vielen Dank an alle Teilnehmer/-innen, Helfer/-innen, unserer 
Cateringmannschaft/-frauschaft, Sven Branca-Schons für die Schnappschüsse, 
unseren Sponsoren und Unterstützern für das vergangene 2.Ranglistenturnier 
des SADV.
Haltet die Ohren steif, bleibt gesund, bis bald und wie immer GOOD DARTS!

URSAPHARM Engagement
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German Giant Dartshop
Pflegedienst Ritter


